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b, c, d). Diese stimmen exakt mit der jeweili-
gen Anzahl der Tafeln und Textseiten in den je- 
weiligen Abschnitten der „Zootomie“ überein. 
Allerdings konnten wir nicht alle dieser Aus-
gaben prüfen, und es bleibt unklar, ob sie mit 
eigenen Titelseiten oder mit den originalen 
Hüllen der jeweiligen Lieferungen herausge-
geben wurden. Weitere Anhaltspunkte, dass 
Teile von Brühls „Zootomie aller Thierklas-
sen“ auch separat vertrieben wurden, ergeben 
sich aus den „Naturae Novitates“ (September 

1899. N. 18. 529-552), dem vierzehntätig er-
scheinenden Katalogbuch von Friedländer 
& Sohn, die kurz nach Brühls Tod eine spe-
zielle Liste seiner bei ihnen erhältlichen Publi-
kationen aufstellten.

Eine Suche bei WorldCat (www.worldcat.  
org), einer globalen Datenbank von Forschungs- 
bibliotheks-Sammlungen, ergibt, dass ca. 37 In- 
stituts-Bibliotheken einige oder alle Lieferun-
gen von Brühls „Zootomie“ besitzen. Einige 
von ihnen scheinen eine oder nur wenige Liefe-

Abb. 16: Seite 552 aus „Naturae 
Novitates“ Nr. 18. Dieses Kata-
logbuch von R. Friedländer 
& Sohn gab eine Liste von 
Brühls erhältlichen Publika-
tionen kurz nach seinem Tod. 
Man beachte, dass sein Name 
hier “Karl” und nicht “Carl” 
buchstabiert wurde. Solche 
Substitutionen waren damals 
häufig, und einige Sekundär-
quellen (z.B. Anonymus 1899) 
benutzten ebenfalls diese 
Buchstabierung. Wir bevorzu-
gen jedoch die Schreibweise, 
die Brühl selbst zu seinen 
Lebzeiten (siehe Abb. 1) 
benutzt und in seinen eigenen 
Publikationen angegeben hat.
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rungen des Werkes zu haben, während andere  
vollständiger bestückt sind. Viele Einträge ge-
ben jedoch nur ein einzelnes Publikationsjahr 
an, andere eine unvollständige Reihe von Jahres-
zahlen (z.B. 1874-1883, 1877-1888). Diese Kon- 
fusion liegt zweifellos in der seriellen Veröf-
fentlichung des Werkes, wo einige Institutio-
nen die Daten von einzelnen Band-Titelseiten, 
Lieferungs-Mappen, oder von der Titelseite 
des ganzen Werkes zitiert haben (was gele-
gentlich zur falschen Listung von 200 anstatt 
160 Tafeln geführt hat).

Viele von Brühls (1862) eigenen, früheren 
Krokodil-Illustrationen wurden erneut in der 
„Zootomie“ verwendet, (z.B. einzelne Abbildun- 
gen auf den Tafeln 6, 95, 96, 133, 134, 137), obwohl 
seine berühmte 1862-er Falttafel, die das kom-
plette Skelett zeigt, nicht reproduziert wurde.  

Jedoch enthielt die „Zootomie“ auch Ansich-
ten, die 1862 noch nicht benutzt waren, wie 
etwa eine Ansicht der Schädelknochen im Sa-
gittalschnitt, in der die Einzelknochen zwar 
separat, aber dennoch gemeinsam in ihrer na-
türlichen Lagebeziehung zu einander angeord-
net waren. (Tafel 4, 1874: Tafel 11); dazu detail-
lierte Ansichten der Nasengänge (Tafeln 138, 
139). In anderen Fällen wurden ähnliche An-
sichten verschiedener Spezies dargestellt (1862 
wurden Einzelknochen nur von Crocodylus 
gezeigt, während die Tafeln 135 und 136 der 
„Zootomie“ diese für Alligator zeigten). Auch 
wenn dieselbe Art abgebildet wurde, handelte 
es sich oft um verschiedene Individuen (man 
vergleiche Gavialis 1862: 8:3 (Abb. 17) mit 1874-
86: 133, Abb. 5 (Abb. 18)). Nichtsdestoweniger 
sind einige Abbildungen auch nahezu iden-

Abb. 17: Tafel 8 aus „Das Skelet der Krokodilinen“ 
(Brühl 1862) mit den Schädeln von Krokodiliern. 
Beim Vergleich mit Abb. 18 bemerkt man, dass 
Brühl ein anderes Exemplar von Gavialis (8:3) 
benutzt hat als in der späteren Arbeit.

Abb. 18: Tafel 133 der „Zootomie aller Thierklassen“  
mit den Schädeln von Krokodiliern (siehe Tabelle 2).  
Man vergleiche die Abb. 5 dieser Tafel (Gavialis) 
mit der auf Abb. 17. Obwohl die “Zootomie” 
gewohnte Themen aus Brühls früheren Arbeiten 
wieder aufgriff, wurden viele der Abbildungen neu 
gezeichnet, oft anhand verschiedenen Materials.
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tisch, speziell die von Extremitäten und Wir-
beln, aber viele von ihnen stammen auch aus 
Quellen von außerhalb.

Brühls (1862) Anatomie-Atlas der Kroko-
dile wurde relativ verbreitet zitiert, in vielen 
Arbeiten, allerdings hauptsächlich in solchen 
von deutschen Autoren (z.B. Hoffmann 1876, 
Gadow 1882, Fürbringer 1900, Schumacher 
1973). Seine „Zootomie“ wurde ebenfalls oft zi-
tiert, speziell in den Jahrzehnten nach ihrer 
Veröffentlichung, und wiederum hauptsäch- 
lich – aber nicht ausschließlich – von Autoren, die 
auf Deutsch publizierten (z.B. Born 1880, Bau-
er 1886, Hoffmann 1890, Sewertzoff 1908,  
Versluys 1989, 1936, Camp 1923, Stadtmül-
ler 1936, 1938a, b, Parsons 1970, Schumacher 
1973, Ferguson 1985), obwohl viele dieser Zi-
tierungen unvollständige oder falsche Publika- 
tionsdaten angaben. Friedrich Siebenrock, 
der ja Brühls Assistent am Wiener Zootomi-
schen Institut war, und der die Tradition der 
unglaublich detaillierten Reptilienanatomie 
fortsetzte, zitierte seinen früheren Betreuer  
routiniert (Siebenrock 1892, 1983a, b, 1894, 
1895a,b, 1897, 1898), obwohl er manchmal die 
Jahresdaten der „Zootomie“ mit 1874-1886 wie-
dergab, vielleicht, weil er die letzte, nur Mol-
lusken enthaltene Lieferung ignorierte. Inte-
ressant ist jedoch, dass viele der umfassendsten 
Behandlungen der Reptilienanatomie, und spe- 
ziell ihrer Osteologie, keinerlei Erwähnung ir- 
gendeiner der von Brühl publizierten Ar-
beiten enthalten (z.B. Bogoljubsky 1914, 
Williston 1925, Gadow 1933, Romer 1956, 
Jollie 1960), und aus diesem Grund kennen 
die meisten heutigen Anatomen und Herpeto-
logen das detaillierte Brühlsche Werk nicht.
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Taxon (Tafeln insges. / Abb.) Strukturen Tafelnummern Nr. der Taf. 
/ Abb.

Prozent
Taf. / Abb.

Mollusca (14/132) 8.8/6.9
Gastropoda Gehirn 40 1/7

Eingeweide 156–160 5/55
Cephalopoda Eingeweide 81–88 8/70

Arthropoda (13/191) 8.1/10.0
Insecta Mundapparat 10, 104–105 3/59

Skelett 102–103 2/41
Flea 101 1/10

Crustacea Skelett 109–111 3/36
Mundapparat 112–115 4/45

Chordata: Vertebrata
Chondrichthyes (3/36) 1.9/1.9
      Holocephali Schädel und Kiemen 65–67
Osteichthyes (20/240)      12.5/12.6
     Actinopterygii: Teleostei Schädel und Kiemen 1–3, 5, 89–94

Skelett 19/20, 24, 131–132 5/49
Amia/Lepisosteus/Hydrocyon Schädel 18 1/16
    Sarcopterygii: Dipnoi Schädel 61–64 4/54
Amphibia (10/144) 6.2/7.6
     Urodela Schädel 7–8 2/18

Carpus 22–23 2/24
Tarsus 26, 29 2/29

    Anura Schädel 12 1/14
Carpus 25 1/15
Tarsus 30 1/27
Skelett 68 1/17

Reptilia (46/634) 28.8/33.2
 Chelonia Schädel 69–74 6/71

Carapax/Plastron 75–80 6/67
Vorderbeinskelett 33 1/18
Hinterbeinskelett 34 1/10

Reptilia: Rhynchocephalia Schädel 148, 149* 1.5/39
Reptilia: Squamata: Echsen 
(inkl. Amphisbänen)

Schädel 4, 140–147, 149*, 
150, 151

11.5/156

Skelett 53/54 2/28
Herz 11* 0.5/4

Anhang 2: Tabellen

Tab. 1: Taxonomischer und thematischer Inghalt von Brühl’s „Zootomie aller Thierklassen“. Prozent-
sätze müssen wegen Auf-oder Abrundungen nicht 100 ergeben. Asterisks (*) bezeichnen Tafeln, die 
Abbildungen von mehr als einer taxonomischen Gruppe enthalten. Die Tafeln sind in arabischen Zahlen 
angegeben, nicht in römischen wie bei Brühl.

Aaron Bauer & Anthony P. Russell



27	 , 18(1), 2018

Reptilia: Squamata: 
Schlangen

Schädel 152–155 4/52

Reptilia: Crocodylia Schädel 6, 133–139 8/97
Wirbel 95–96 2/44
Vorderbeinskelett 31 1/18
Hinterbeinskelett 32 1/25
Herz 11* 0.5/5

Aves (5/80) Schädel 21 1/12 3.1/4.2
Skelett 38–39 2/38
Ohr 120 1/17
Verdauungstrakt 9 1/13

Mammalia (49/451) 30.6/23.7
     Monotremata Skelett 13–17 5/65
     Eutheria Schädel 55–60 6/43

Wirbel 106–108, 117–118 5/86
Skelett 27–28 2/9
Bewegungsapparat 119, 121–130 11/95
Gehirn 41–52, 97–100, 116 17/130
Magen 35–37 3/23

Endsumme (160/1908)

Tab. 2: Anatomische Darstellungen von Amphibien und Reptilien, illustriert in Brühls „Zootomie 
aller Thierklassen“, geordnet nach Taxa (Brühls Originalname gefolgt vom jetzigen Namen, wenn 
bestimmbar, fett und in Klammern). Man beachte, dass die jetzigen Namen voraussetzen, dass Brühls 
Bestimmungen korrekt waren, was in einigen Fällen zweifelhaft ist. Die Tafeln sind in arabischen Ziffern 
angegeben, nicht in römischen wie bei Brühl.

Taxon  (jetziger Name, falls abweichend) Anatomische Darstellungen (Tafel: Abbildung)
Salamandra maculata (Salamandra salamandra) Schädel: 7:1,8:1; Carpus: 22:1-3,9; Tarsus: 30:1-2 
Salamandra maculosa (Salamandra salamandra) Tarsus: 26:1-3,9-10
Cryptobranchus japonicus (Andrias japonicus) Schädel: 7:2,8:2; Carpus: 22:7; Tarsus: 

26:7,11;29:10
Triton sp. (Triturus or Lissotriton or Ichthyosaura) Tarsus: 26:8
Triton punctatus (Lissotriton vulgaris) Schädel: 7:3,8:3 
Triton taeniatus (Lissotriton vulgaris) Carpus: 22:4-5,8; Tarsus: 26:4-6
Menopoma alleganensis (Cryptobranchus 
alleganiensis)

Schädel: 7:4,8:4; Carpus: 23:1-4; Tarsus: 29:3-
4,11 

Amphiuma sp. Carpus: 23:6
Amphiuma tridactylum Schädel: 7:5,8:5; Tarsus: 29:2
Siren intermedia Schädel: 7:6,8:6; Carpus: 23:5  
Siredon pisciformis (Ambystoma mexicanum) Schädel: 7:7,8:7; Carpus: 23:9-12; Tarsus:  

29:15,18
Proteus anguineus Schädel: 7:8,8:8; Carpus: 23:7,8; Tarsus: 29:1,8
Menobranchus lateralis (Necturus maculosus) Schädel: 7:9,8:9: Carpus: 23:13-15; Tarsus: 29:5-

7,12
Salamandrella keyserlingii Tarsus: 29:9,17
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Salamandrella (Isodactylium) Wosnessenskyi 
(Salamandrella keyserlingii)

Tarsus: 29:14

Ranadon sibiricus Tarsus: 29:13,16
Rana pipiens (Lithobates pipiens) Schädel: 12:1-14: Carpus: 25:1-2; Tarsus: 30:5-

7,21; Vorderbein: 68:3; Schulter: 68:2-4,7; Hüfte: 
68:6,12; Wirbel: 68:1 addendum,5,8-11,13-17; 
Skelett: 68:1 

Rana esculenta (Pelophylax esculentus) Carpus: 25:3,7; Tarsus: 30:17,22,24
Bufo cinereus (Bufo bufo) Carpus: 25:4; Tarsus: 30:16,27
Bufo agua (Rhinella marina) Carpus: 25:8; Tarsus: 30:4,20
Bufo vulgaris (Bufo bufo) Carpus: 25:10
Bufo biporcatus (Ingerophrynus biporcatus) Tarsus: 30:23
Bufo variabilis (Bufotes variabilis) Tarsus: 30:26 
Hyla arborea Carpus: 25:5; Tarsus: 30:15 
Hyla cyanea (Litoria caerulea) Carpus: 25:6
Hyla palmate (Hypsiboas boans) Tarsus: 30:18
Phryniscus sp. (uncertain) Carpus: 25:9
Pipa Americana (Pipa pipa) Carpus: 25:11 
Pipa dorsigera (Pipa pipa) Tarsus: 30:3,11-12
Ceratophrys dorsalis [sic] (Ceratophrys aurita) Carpus: 25:12-13; Tarsus: 30:19
Bombinator igneus (Bombina bombina) Carpus: 2:14; Tarsus: 30:25
Pelobates fuscus Carpus: 25:15; Tarsus: 10,13-14
Uromastix spinifer [sic] (Uromastyx aegyptia) Schädel: 4:1-17; Herz: 11:6,8
Uromastix spinipes (Uromastyx aegyptia) Tarsus: 32:1,22,12,17,19,22: Vorderbein: 31:16; 

Hinterbein: 32:1; Schulter: 53/54:2-7,12,28; 
Hüfte: 53/54:8,16-17,21-22; Wirbel: 53/54:9-
11,13-15,17-20,23-27; Skeletton: 53/54:1

Iguana tuberculate (Iguana iguana) Schädel: 144:1-11; Tarsus: 32:10; Vorderbein: 
31:1; Hinterbein: 32:7

Lacerta agilis Schädel: 143; Vorderbein: 31:2
Lacerta viridis Schädel: 142:1-12, 143:2-3,5,7-9, 12,14-16,19; 

Vorderbein: 31:7; Hinterbein: 32:9
Phrynosoma sp. Vorderbein: 31:4; Hinterbein: 32:11
Phrynosoma orbicularis (Phrynosoma orbiculare) Schädel: 150:6-9, 11-14,16-17
Phrynosoma Harlesii [sic] (Phrynosoma cornutum) Schädel: 150:15
Phrynosoma cornutum [von Brühl als P. orbiculare 
bezeichnet, aber kopiert von Blanchards Abbildung 
ersterer Art]

Schädel: 150:10

Trachysaurus rugosus (Tiliqua rugosa) Schädel: 149:10,13-17,19; Vorderbein: 31:5; 
Hinterbein: 32:6,14

Platydactylus sp. (unbestimmter Gecko) Vorderbein: 31:6; Hinterbein: 32:2
Platydactylus muralis (Tarentola mauritanica) Hinterbein: 32:8
Platydactylus guttatus (Gekko gecko) Schädel: 150:18; Schulter: 150:18; Wirbel: 150:18
Varanus sp. Vorderbein: 31:8; Hinterbein: 32:3
Basiliscus sp. Vorderbein: 31:9
Stellio sp. (vermutl. Laudakia or Paralaudakia) Vorderbein: 31:10
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Chamaeleo vulgaris (Chamaeleo chamaeleon) Tarsus: 32:18,25; Vorderbein: 31:11,14-15,17-18; 
Hinterbein: 32:16,21

Chamaeleo africanus Schädel: 145:1-12, 146:2,4-5,7
Chamaeleo parsoni (Calumma parsonii) Schädel: 146:1,3,6,8-11
Seps sp. (vermutl. Chalcides sp.) Vorderbein: 31:13
Agama sp. Hinterbein: 32:5
Monitor terrestris (Varanus griseus) Hinterbein: 32:23 
Psammosaurus griseus (Varanus griseus) Schädel: 140:1-7, 141:1-8, 143:1,4,6,10-11,13,17-

18; Tarsus: 32:24
Ctenodon bimaculatum (Anolis bimaculatus) Schädel: 144:1S
Podicnema teguixin (Tupinambis teguixin) Schädel: 144:2S
Anguis fragilis Schädel: 147:1-19
Chamaeleopsis hernandesii (Corytophanes 
hernandesii)

Schädel: 150:1-5

Pseudopus Pallasii (Pseudopus apodus) Schädel: 151:2-7,9,13
Amphisbaena alba Schädel: 151:1,8,10-12,14-22
Tropidonotus natrix (Natrix natrix) Schädel: 152:1-2,9, 153:8,10-12, 

154:2,5,9;155:2,4,6,9
Python bivittatus Schädel: 152:3-8,10-14; 153:13-14; 154:3,6-7; 

155:3,7-8,10-11
Boa constrictor Schädel: 153:1-3, 154:1, 155:1,5
Crotalus horridus Schädel: 153:4-7,9,15-18,154:4,8
Hatteria punctata (Sphenodon punctatus) Schädel: 148:1-20 149:1-9,11-12,18
Gavialosuchus schlegeli [Gavialis schlegelii in pl. 137] 
(Tomistoma schlegelii)

Schädel: 133:1-4, 7 (part) 134:4; 137:2

Alligator lucius (Alligator mississippiensis) Schädel: 6:1-13; Herz: 11:1-5,7,9; Vorderbein: 
31:12; Hinterbein: 32:4,13,15

Aligator palpebrosus (Paleosuchus palpebrosus) Schädel: 6:15
Gavialis gangeticus
[Crocodylus gangeticus in pl. 139]

Schädel: 133:5-6;134:5, 7(part); 139:2

Crocodylus sp. Vorderbein: 31:3; Hinterbein: 32:20; Wirbel: 96:7 
(part),10 (part)

Alligator sclerops (Caiman crocodilus) Schädel: 6:14; Wirbel: 95:1-19; 96:1-6, 7(part), 
8-9, 10 (part), 11-25

Crocodilus acutus (Crocodylus acutus) Schädel: 133:7;134:1-3,6,8-10; 137:3,6
Alligator mississippiensis Schädel: 135:1-10; 136:1-10; 137:1,4-5,7-14; 

138:2,4-5,9-10,13,16-18;139:3-13
Crocodilus niloticus (Crocodylus niloticus) Schädel: 138:1,3,6-8,11-12,14-15;139:1
Chelydra serpentina Vorderbein: 33:1,4; Hinterbein: 34:1,6; Hüfte: 

76:10; Carapax/Plastron: 77:13; 80:1,3,10; 
Wirbel: 77:1;3,5,9-10

Testudo graeca Schädel: 69:1-2; 70:1-2; 71:2,4; 72:6,9-11,14; 
Vorderbein: 33:2,10,17-18; Hinterbein: 34:2,5; 
Hüfte: 34:2; 76:9; Carapax/Plastron: 78:1-4; 79:2-
9,11,15

Chelonia sp. (unbestimmte Cheloniide) Carapax/Plastron: 80:8-9
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Chelonia cauana [sic] (Caretta caretta) Schädel: 69:9-12; 70:9-11;71:6;72:3,5,7-8,13; 
Vorderlbein: 33:3,6,12,15; Hinterbein: 34:3; 
Carapax/Plastron: 77:18;79:12; 80

Cistudo virginiana [Testudo virginiana in pl. 34] 
(Terrapene carolina)

Schädell: 72:19: Vorderbein: 33:5,7,11,16; 
Hinterbein: 34:8

Emys europaea (Emys orbicularis) Schädel: 69:3-4; 70:3-4; 71:1,3; 72:15-16; 
Vorderbein: 33:8,14; Hinterbein: 3:4,9; Carapax/
Plastron: 77:8,22-23; 79:1,10,16; 80:2,7

Trionyx aegyptiaca (Trionyx triunguis) Schädel: 69:5-6; 70:5-6; 71:7-8; 72:12,20; 
Vorderbein: 33:9,13; Hinterbein: 34:7,10; 
Carapax/Plastron: 77:15; 79:14;80:4,6

Trionyx granulosus (Lissemys punctata) Carapax/Plastron: 77:16
Chelodina longicollis Schädel: 69:7-8,13; 70:7-8; 71:5; 72:1-2,4,17-18; 

Hyoid: 74:3,7; Carapax/Plastron: 77:4; 80:5
Chelus fimbriata (Chelus fimbriatus) Schädel: 73:1-7;74:1-2,4,6,8-12; Schulter: 77:19; 

Hüfte: 76:4,6,8; Hyoid: 74:5-6,8,12; Carapax/
Plastron: 75:1-4; 76:1-3,5,7; 77:2,6; 79:13; Wirbel: 
77:7,11-12,14,20-21

Pentonyx capensis (Pelomedusa galeata) Carapax/Plastron: 77:17

Tab. 3: Lieferungen der „Zootomie aller Thierklassen“ mit Angabe des Erscheinungsjahres und der ent-
haltenen Anzahl von Tafeln (mit der Anzahl der zugehörigen Textseiten). Unterstrichene Tafelnummern 
sind herpetologischen Inhalts, und die mit einem Asterisk (*) versehenen wurden im Vorjahr der be-
treffenden Lieferung gedruckt. Tafel 23 ist undatiert. Der Inhalt ist nur für die herpetologischden Tafeln 
angegeben und folgt Brühls Überschriften für jede Tafel. Es gibt einen in den Text von Tafel CXLIX 
eingefügten Korrekturhinweis, der die geographische Herkunft von Trachysaurus rugosus (= Tiliqua ru-
gosa) von Amerika auf Australien korrigiert. Die Tafeln sind mit arabischen Nummern aufgeführt, nicht 
mit römischen wie bei Brühl.

Teil Jahr Tafeln (Textseiten) Herpetologische Inhalte der „Zootomie aller Thierklassen“
1 1874 1(1), 2(1), 3(1), 4(1) 4. Caput sauriorum, Uromastix spinifer
2 1874 5(1), 6(1), 7(1), 8(1) 6. Caput sauriorum, Alligator Lucius [und anderer 

Krokodilier]
7. Caput amphibiorum [Urodela, Dorsalansichten]
8. Caput amphibiorum [Urodela, Ventralansichten]

3 1874 9(2), 10(2),11(2), 12(2) 11. Cor reptilium
12. Caput amphibiorum [Anura]

4 1875 13(2), 14(1), 15(2), 16(2)
5 1875 17(2), 18(3), 19/20(2)
6 1876 21*(2), 22(2), 23(2), 24*(2) 22. Carpus amphibiorum (Urodela 1)

23. Carpus amphibiorum (Urodela 2)

7 1876 25(2), 26(2), 27(2), 28(2) 25. Carpus amphibiorum (Anura)
26. Tarsus amphibiorum (Urodela 1)

8 1877 29(3), 30(4), 31(3), 32(3) 29. Tarsus amphibiorum (Urodela 2)
30. Tarsus amphibiorum (Anura)

9 1877 33(3), 34(2), 35(4), 36(2) 33. Extremitas anterior reptilium (Saurii, Crocodilini)
34. Extremitas posterior reptilium (Saurii, Crocodilini)

10 1877 37(3), 38(4), 39(2), 40(3)
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11 1878 41(8), 42(2), 43(2), 44(2)
12 1878 45(3), 46(1), 47(1), 48(1)
13 1878 49(1), 50(1), 51(2), 52(1)
14 1879 53&54(4), 55(2), 56(2) 53&54. Sceleton reptilium (Saurii)
15 1879 57(2), 58(2), 59(3), 60(3)
16 1880 61(4), 62(2), 63(2), 64(3)
17 1880 65(3), 66(2), 67(2), 68*(2) 68. Sceleton amphibiorum (Anura)
18 1880 69(3), 70(2), 71(2), 72(3) 69. Caput reptilium Chelonii

70. Caput reptilium Chelonii
71. Caput reptilium Chelonii
72. Caput reptilium Chelonii

19 1880 73(2), 74(2), 75(2), 76(2) 73. Caput reptilium Chelonii. Chelus (Matamata)
74. Caput et apparatus hyoideum reptilium (Chelonii: 
Chelus, Matamata; Chelodina)
75. Truncus reptilium Chelonii: (Chelus) (Matamata)
76. Truncus et pelvis reptilium Chelonii: (Chelus) 
(Matamata)

20 1880 77(3), 78(2), 79(2), 80(2) 77. Truncus reptilium plastron et vertebrae cervic. 1, 
I-VIII. Cheloniorum
78. Truncus reptilium carapax Cheloniorum
79. Truncus reptilium plastron et schemata diversa
80. Truncus reptilium carapax Cheloniorum

21 1881 81(4), 82(2), 83(3), 84(3)
22 1881 85(4), 86(2), 87(2), 88(2)
23 1881 89(2), 90(2), 91(3), 92(2)
24 1881 93(4), 94(3), 95(3), 96(3) 95. Truncus reptilium vertebrae crocodilinorum. 1. 

Alligator sclerops
96. Truncus reptilium vertebrae crocodilinorum. 1. 
Alligator sclerops

25 1882 97(4), 98(3), 99(2), 100(2)
26 1882 101(5), 102(4), 103(3), 104(4)
27 1882 105(3), 106(3), 107(3), 108(3)
28 1883 109(3), 110(3), 111(3), 112(2)
29 1883 113(2), 114(2), 115(2), 116*(3)
30 1883 117(2), 118(2), 119(3), 120(4)
31 1884 121(3), 122(2), 123(2), 124(3)
32 1884 125(4), 126(3), 127(3), 128(3)
33 1884 129(3), 130(4), 131(3), 132(2)
34 1886 133*(4), 134*(3), 135(6), 136(5) 133. Caput reptilium Crocodilini

134. Caput reptilium Crocodilini. Mandibula
135. Caput reptilium Crocodilini. Alligator
136. Caput reptilium Crocodilini. Alligator

35 1886 137(4), 138(3), 139(5), 140*(3) 137. Caput reptilium Crocodilini
138. Caput reptilium Crocodilini: Supramaxillaria 
frontaliter dissecta
139. Caput reptilium Crocodilini: olfactus
140. Caput reptilium Saurii Dolichocephali. 
Psammosaurus griseus
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36 1886 141*(3), 142*(4), 143(4), 
144*(3)

141. Caput reptilium Saurii Dolichocephali
142. Caput reptilium Saurii Lacerta viridis
143. Caput reptilium Saurii Psammosaurus griseus, 
Lacerta agilis, Lacerta viridis
144. Caput reptilium Saurii Iguana tuberculata

37 1886 145*(3), 146*(2), 147(4), 148(6) 145. Caput reptilium Saurii Chamaeleo africanus
146. Caput reptilium Saurii Chamaeleo parsonii et C. 
africanus
147. Caput reptilium Saurii Anguis fragilis
148. Caput reptilium Saurii: Hatteria punctata

38 1886 149(6), 150(3), 151(5), 152*(4) 149. Caput reptilium Saurii Hatteria punctata et 
Trachysaurus rugosus
150. Caput reptilium Saurii Chamaeleopsis, Phrynosoma, 
Platydactylus
151. Caput reptilium Saurii Pseudopus et Amphisbaena
152. Caput reptilium Ophidii. Tropidonotus et Python

39 1886 153*(4), 154(4), 155*(3), 
156*(4)

153. Caput reptilium Ophidii. Boa, Crotalus, 
Tropidonotus et Python
154. Caput reptilium Ophidii. Boa, Tropidonotus, Python
155. Caput reptilium Ophidii. Boa, Tropidonotus, Python

40 1888 157(5), 158(4), 159(7), 160(6)
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